
e t g bMontag anlei un  Spiegel leche

l e wAl gemein  Hin eise:

F e e z a l e u i g e s nolg nde Maximalg wichte (be ogen uf 6mm Spiege glasdick ) nd Sp e elgröß n ind u bedingt einzuhalten:

 Montageanleitung

A)

B)

C)

1.)
2.)
3.)

.4 )

D)

E)

1.)

)2. r c pD u kknö fe Magneten

r e l ch g ( i f . e  ksp e f  t t t l eWerkseitig mit Siche h itsfo ie bes ichtete Spie el z.B. ”M rox Sa e” u a.), VSG-Spi gel und Anti ieg l dür en grundsä zlich nich  mi  se bstklebend n 
S i  o i n K e g e si  e ß e b e  piegelbefest gungen m nt ert werde . l beverbindun en von Spi gelblechen nd in r gelmä ig n A ständen zu überprüf n.

u e c e r n b h e e b h n u e Si h s  r   Alle von ns produziert n und als bes hichtet  Va iante in de  Verkehr ge rac t  Spieg l leche abe  a f d r c t eite das P oduktionsdatum (Kalenderwoche und -

J p u e fi  u e p d a e  e n t n m  e  o e Pahr, sowie rod ktionssp zi sche Daten) a fg stem elt und dürfen ab iesem D tum b i Lag ru g un er or alen Raum-Klimab dingungen (6 M nat   bei rofi-Plus 

t M n  n e c g v e nBeschich ung) und 12 o ate bei Sta dardb schi htun en erwendet w rde .

   =1 Blech   100 x 100mm  0,4m² ~   6 kg

2 B  0   0 m  2 leche 1 0 x 1 0 m = 0,8m² ~ 1  kg

 e 1 0 x 2 0 6 2  2 Blech  0   0 mm = 1, m² ~ 4 kg

  a e S B i A b d  r m n g d p e u r h e r n u  i V w   Bitte be cht n ie vor eg nn der r eiten, aß nach de  End o ta e er unteren S ieg lfixier ngen Seiten- und/ode  Hö enkorr ktu e  n r be  er endung von
e n  Magn te  möglich sind!

i t i  n e A g e f  s g zu g n w c  d uB t e beg nnen Sie die Mo tage mit dem Verkl ben der ufhän ebl che au  der Rückseite de  Spie els. Da  legen Sie den Spie el auf ei e ei he, ebene un  sa bere 
i e ck t m ss u t n W  e i u g i e uUnterlage. D e Spi gelrü sei e u sauber, trocken nd fe tfrei sei . ir empf hlen d e Reinig ng der Spie elrückse t  mit einem sa beren Tuch.

e o r r ckse d g S e i e B e zz n . Di  P sition de  Spiegelbleche auf de  Rü ite es Spie els können i  mit e nem weichen, stumpf n l istift gemäß Ski e a zeichnen  Dann ziehen Sie die 
ch zf     ü  se e  n o b l f  e a r SS ut olien von den Spiegelblechen ab und dr cken die  mit d r oberenAbka tung der Öse nach o en kräftig, b asen rei und gl ichmäßig uf de  piegelrückseite an.

 

n i a n e si s” sch ( sch  ä u n i n !Für Anwe dungen m S una- u d Dampfbadb reich nd Profi-”Plu -Be ichtungen zwei ver iedene Klebeb nder a f ei em Blech) n cht geeig et

g ve g   e e i a e n B n S e S e rVor dem Aufhängen des Spie els r ewissern Sie sich bitte, daß die Spi gelbl che e nw ndfr i u d fest sitzen. ei lä glichen piegeln kl ben i  sepa at erhältliche  
A a d i e e ubst ndhalter rechts un  links n mittl rer Höh  des Spiegels a f. 

 e S e p n e p e e  e i d B r g S zze Nun leg n ie di  Aufhänge ositio  d s S ieg ls an d r Wand f st und bestimmen d e Position er notwendigen oh ungen emäß ki .

t  b o nBitte beach en Sie da ei f lge de Punkte:
ko r t n i vo ± m m gHöhen r ek uren mit Magnet si d m Bereich n ca. 4m  ö lich.

ö e m L a i e e v ca ± hH henkorrektur n it aschen l ssen sich m B r ich on . 10mm vorne men.
e r n u   e sch b sch n e b n t   r a  .Seitenkorr ktu e  sind n r im Bereich der V r ieb arkeit von La en oder Mag et n möglich, ei geka te en Blechen größe  ls bei Kiemenblechen

n a e h n d n u i e s  i i  w  üLasche  h ben zusätzliche Sich r eitsbohru gen, ie ach dem A sr chten des Spi gel grundsätzlich zur S cherhe t gedübelt erden m ssen.

b S e ö b e b e e n b n n b n g si Jetzt ohren i  die L cher für die o eren Spi gel ef stigungen, setzen di  entsprechende  Dü el ei  u d schrau en Lasche  oder Ma nete cher fest.

e e  se  r kkn  a d f  d Di  unteren Spiegelfixi rungen ( parat erhältliche D uc öpfe oder M gnete) wer en gemäß Skizze au  der Wan  befestigt.

Je i ltzt gehen Sie w e fo gt vor:

e d r l h n sr e Spieg l in ie obe en Befestigungstei e ein änge  und au icht n.

E n z   u i b u e e  ü   i  a i p e f e Bei i sat der  wird jetzt die Sch tzfol e a gezogen nd d r Spi gel angedr ckt. Wenn Sie m t  rbeiten, w rd die Gegen latt  mittig au  d n 
M g t e ch zf l  g n n r S e d p e .a net gesetz , di  S ut olie von der P atte ab ezoge  u d de  piegel g gen iese Gegen latte g drückt  

g N e k i  nzi , r u nu i A e  e 1  Achtun : i  Chemi al en wie z.B Glasreiniger, Be n  Spi it s o.ä. be tzen! Sp egel und ufhängebleche müss n Raumtemperatur, mindest ns 8°C
e t n a i g r n!b si ze ! Kondens tb ldun ve meide

A t  n p b o ä t g mä s t c  s . D ech ung!Alle tragende S iegel leche nach der M ntage bei Raumtemperatur kr f ig und leich ßig für minde tens 2 S unden mit a. 15 kg anpre sen  i  
E a t rr e c r t a t c i  n d a   endgültige ndh f ung e eich n Reina rylat-Klebebände ers  nach c . 24 S unden! Fris h beklebte Sp egel sollte  aher 1 T g bei Raumtemperatur lagern,

e   db vor sie aufgehangen wer en.

r we  u b . r n o e t  Ve wenden Sie nie mehr als z i A fhänge leche  Die Ve we dung v n 3 Blech n setz  eine
a  e c o r  r a s indere Montagetechnik als di  hier bes hriebene v raus. Die Ve wendung von meh  l  dre  

g t s gBlechen ist rundsä zlich nicht zuläs i !
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